
c/o Veterinärmedizinische Universität Wien 
Veterinärplatz 1, A-1210 Wien, Austria

Tel.: +43/1/25077-3520, -3513, Fax: -3590 
E-Mail: Impftag@vsf.at, Homepage: www.vsf.at

Spendenkonto: 
523 831 118 (BLZ 12000) 
IBAN: AT51 1200 0523 8311 1888, BIC: BKAUATWW

IMPFEN FÜR AFRIKA 2013
Dank unserer Sponsoren, welche die Impfaktion 2013 finanziell 
sowie mit Sachleistungen unterstützen, fließt jede Spende zu 
100 % in unser Hilfsprojekt in Afrika.

Bild Christian Clerici und Lilian Klebow: Fritz Novopacky 
Alle anderen Bilder: Tierärzte ohne Grenzen Österreich

Mit freundlicher Unterstützung von:

Spende

�� �Ja, ich möchte den Verein VSF Österreich  
mit einer Spende unterstützen.

Spendenkonto:
Bank Austria Kto. 523 831 118 88, BLZ 12000 
IBAN: AT51 1200 0523 8311 1888, BIC: BKAUATWW

Mitgliedschaft

�� �Ja, ich möchte beim Verein VSF Österreich  
Mitglied werden.

Jährlicher Mitgliedsbeitrag:
€ 30,– (Im Eintrittsjahr € 15,–) 
Für Studenten: € 15,– (Im Eintrittsjahr € 8,–)

Informationen

�� �Ja, senden Sie uns Infomaterial zu  
„Impfen für Afrika 2013“ kostenfrei zu.
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UNTERSTÜTZUNG FÜR „TIERÄRZTE 
OHNE GRENZEN ÖSTERREICH“ Impfen  

für Afrika.
Große Tierimpfaktion vom 3. – 9. Juni 2013  
bei Ihrem Tierarzt

TIERÄRZTE OHNE GRENZEN
Vétérinaires sans Frontières

Bankverbindung: Bank Austria Creditanstalt, BLZ 11000, Konto-Nr. 0964 53550 00 
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TIERÄRZTE OHNE GRENZEN
Vétérinaires sans Frontières

Eine  
Aktion  
von

WERDEN AUCH SIE AKTIV!
Erzählen Sie Ihren Freunden und Bekannten von der Aktion 
IMPFEN FÜR AFRIKA. Kontaktieren Sie einfach das Impfaktions
team (0664/602576979) wir senden Ihnen das Infomaterial 
kostenfrei zu.



3. – 9. Juni 2013: Impfen für einen guten Zweck!
Bereits zum achten Mal veranstaltet Tierärzte ohne Grenzen Öster-
reich die Aktion IMPFEN FÜR AFRIKA. Das Prinzip: Die teilneh-
menden TierärztInnen impfen während der Aktionswoche wie ge-
wohnt Ihr Haustier und spenden die Hälfte der Impfeinnahmen an 
Tierärzte ohne Grenzen Österreich. Mit den Spendengeldern wird 
der Aufbau der ersten mobilen Käseschule Ostafrikas unterstützt. 
Gemeinsam mit österreichischen Käseexperten wird das Tierärzte 
ohne Grenzen-Team die weitläufige Maasai-Steppe bereisen und 
dort ansässige Viehhalter in der Kunst der Käseproduktion unter-
weisen. Haltbare Lebensmittel wie Käse erhöhen die Wertschöp-
fung aus dem Grundnahrungsmittel Milch und sichern auf diese 
Weise Ernährung und wirtschaftliche Existenz der Maasai.

Prominente Unterstützung
Prominenz aus Gesellschaft, Politik und Kultur wie der Startenor 
José Carreras, Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll, Prof. Dr. Helmut 
Pechlaner, Schauspielerin Lilian Klebow und der Fernseh-Mode-
rator Christian Clerici unterstützen IMPFEN FÜR AFRIKA.

Treffen Sie Christian Clerici  
und Lilian Klebow
Die bekannte Schauspielerin Lilian Klebow und der beliebte 
Showmaster Christian Clerici werden – wie schon im Vorjahr – 
(s. Foto) mehrere Tierarztpraxen in Österreich besuchen. 

Sorgen Sie für Ihren Liebling vor und  
helfen Sie dabei Tierärzte ohne Grenzen
Mit BestPet Tiergesundheitsversicherung haben wir einen neuen 
Partner gewonnen. Von allen bis 15. Juli abgeschlossenen 
Tiergesundheitsversicherungen gehen 3 % der Jahresprämie 
an Tierärzte ohne Grenzen. Sie können Ihren Liebling ganz 
einfach unter www.bestpetversicherung.at versichern. Unter dem 
Punkt Referenz geben Sie „vsf2013“ ein, und unterstützen somit 
Tierärzte ohne Grenzen.

Nicht nur Österreich, sondern auch Deutschland, die Schweiz,  
Portugal und die Niederlande nehmen an dieser Aktion teil. 
Gemeinsam versuchen wir, so viele Menschen wie möglich für 
unsere Aktion zu gewinnen.

WIE WIR HELFEN

•	Ernährungsgrundlagen sichern
Für viele Völker, besonders in kargen Regionen, sind tierische 
Lebensmittel eine wichtige Nahrungsquelle. Tierseuchen führen 
unmittelbar zu Hunger und Armut. Die tierärztliche Grundver
sorgung der Herden schützt vor Erkrankungen und Tierseuchen 
und trägt somit wesentlich zur Sicherung der Ernährung bei. 

•	Bekämpfung von Zoonosen
Viele Tierkrankheiten wie z.B. Tuberkulose, Brucellose oder Toll-
wut sind direkt oder über Nahrungsmittel auf den Menschen 
übertragbar (Zoonosen) und gefährden damit auch die Ge-
sundheit der Bevölkerung. Die Bekämpfung dieser gefährlichen 
Krankheitserreger sichert die Gesundheit der Menschen.

Besonders Milch, die von an Tuberkulose oder Brucellose 
erkrankten Tieren stammt, oder Fleisch, das von Parasiten oder 
Bakterien befallen ist, sowie keimbelastetes Wasser stellen 
eine große Gefahr für die menschliche Gesundheit dar. 
Die Kontrolle tierischer Lebensmittel vor Ort ist daher ebenfalls 
eine wichtige Aufgabe von Tierärzte ohne Grenzen.

Ausbildung und Wissenstransfer
Wir sorgen auch für die Aus- und Weiterbildung der Tier-
halter, um ihnen das Fachwissen für eine Basisversorgung 
ihrer Tiere zu vermitteln. Die Tierhalter werden ausgebildet 
und als Kooperationspartner miteinbezogen. Durch Hilfe zur 
Selbsthilfe kann eine nachhaltige Sicherung der tierischen und 
menschlichen Gesundheit gewährleistet werden.

Unterstützen Sie uns –  
herzlichen Dank für Ihre Hilfe
Ihre

 
      
Ass. Prof. Dr. Dagmar Schoder 
Präsidentin Tierärzte ohne Grenzen Österreich

IHR HAUSTIER MUSS  
GEIMPFT WERDEN

„IMPFEN FÜR AFRIKA“ –  
EINE EUROPAWEITE AKTION

SICHERE LEBENSMITTEL –  
SAUBERES WASSER

Gewinnen Sie wertvolle Preise!
Als kleines Dankeschön werden zusätzlich unter den teilnehmen-
den Tierbesitzern Sachspenden der Firma Royal Canin verlost. 
Zahlreiche Preise warten auf Ihren vierbeinigen Liebling;  
so zum Beispiel Gratisfutter für ein halbes Jahr!

Gesunde Tiere sind die Basis für gesunde Menschen
Ihre Teilnahme an der Impfwoche vom 3. – 9. Juni wirkt doppelt:  
Die Impfung schützt Ihr Tier vor Infektionskrankheiten und die 
Spende Ihres Tierarztes leistet einen wichtigen Beitrag zur Gesund-
heit von Mensch und Tier in Afrika. 

Mit Ihrer 
Hilfe  
wollen  
wir die  
erste mobile  
Käseschule 
Ostafrikas 
errichten


